
 
One of us is lying 
Karen M. McManus 
Cbj, 2018 
444 Seiten 
 
An einem Nachmittag sind fünf Schüler in der Bayview High zum Nachsitzen versammelt. Bronwyn, 
das Superhirn auf dem Weg nach Yale, bricht niemals die Regeln. Klassenschönheit Addy ist die 
perfekte Homecoming-Queen. Nate hat seinen Ruf als Drogendealer weg. Cooper glänzt als Baseball-Spieler. Und Simon hat 
die berüchtigte Gossip-App der Schule unter seiner Kontrolle. Als Simon plötzlich zusammenbricht und kurz darauf im 
Krankenhaus stirbt, ermittelt die Polizei wegen Mordes. Simon wollte am Folgetag einen Skandalpost absetzen. Im 
Schlaglicht: Bronwyn, Addy, Nate und Cooper. Jeder der vier hat etwas zu verbergen – und damit ein Motiv... 
 
 
Die Unmöglichkeit des Lebens 
Robin Stevenson 
Beltz&Gelberg, 2018 
232 Seiten 
 
»Zu Anfang war die ganze Selbstmordgeschichte nichts weiter als ein Spiel. Oder vielleicht nicht 
gerade ein Spiel, sondern eher eine Art Fantasie. Sowas wie ein makaberer Scherz. Ich würde es 
niemals zugeben – und jetzt schon gar nicht mehr – aber es hat tatsächlich irgendwie Spaß 
gemacht.« Mit Jeremy kann Mel über Sinn, Schuld und Todesstrafe philosophieren. Mehr und mehr verliebt sie sich in 
diesen intelligenten, sensiblen Jungen. Der gemeinsame Selbstmordplan ist für sie nur ein romantisches Gedankenspiel. 
Doch für Jeremy ist es vielleicht der Ausweg aus seinen Schuldgefühlen... 
 
 
Frag mich, wie es für mich war 
Christine Heppermann 
Beltz&Gelberg, 2018 
229 Seiten 
 
Als Addie schwanger wird, entscheidet sie sich für eine Abtreibung – mit Unterstützung ihrer 
Eltern und ihres Freundes. Alles verläuft unkompliziert. Nach dem Eingriff bemerkt sie dennoch, 
dass Veränderungen in ihr vorgehen. Sie sieht bisher getroffene Entscheidungen in einem 
anderen Licht und bewertet sie neu. Ihre Erfahrungen, Wünsche, Geheimnisse und Gedankenexperimente schreibt sie 
nieder, mal ergreifend, mal witzig; in Dialogform oder in schnell dahin gekritzelten Zeilen – aber immer sehr persönlich und 
intim. Addies Geschichte handelt nicht davon, ob eine Entscheidung richtig oder falsch war. Sondern davon, dass jede 
Entscheidung uns zu dem macht, was wir sind. 
 
 
Absolute Gewinner 
Christoph Scheuring 
Magellan, 2018 
285 Seiten 
 
Unser Trainer ist weg! Okay ich weiß, das klingt erstmal nicht so dramatisch. Ist es aber, weil wir eine 
echte Looser-Truppe sind und beim größten Basketball Turnier Deutschlands ohne ihn überhaupt keine 
Chance haben. Wir sind einfach zu klein. Und zu langsam. Und werfen kann bei uns auch keiner richtig. 
Deshalb hat uns niemand was zugetraut. Selbst ich nicht. Aber dann haben wir uns gar nicht mal so doof angestellt, und alle 
von uns haben angefangen, ein bisschen an sich zu glauben. Bis plötzlich der Trainer verschwunden ist. Einfach so, mitten im 
Turnier. Dabei ist ihm der Wettbewerb total wichtig gewesen. Irgendwas stimmt da nicht. Wir müssen unbedingt rausfinden 
was. Und wo er ist. Sonst können wir das mit dem Gewinnen vergessen.   
 



 
Eine Handvoll Lila 
Ashley Herring Blake 
Magellan, 2018 
349 Seiten 
 
Alles was Grace will, ist ein eigenes Leben. Denn momentan hat sie neben Schule, Klavierunterricht, 
Unibewerbungen und zwei Nebenjobs auch noch einen Vollzeitjob als Tochter von Maggie. Dabei 
bräuchte ihre unzuverlässige Mutter selbst einen Erziehungsberechtigten. Mitten in dieses Chaos platzt 
Ev. Auch sie hat ihr Päckchen zu tragen, aber sie schafft es, dass Grace sich ihr öffnet. Und als Eva ihr erzählt, dass sie 
Mädchen mag, kommen sie sich näher. Doch reicht das für die beiden Mädchen aus, um ein neues Leben zu beginnen?  
 
 
American Hero  
Morton Rhue 
Carlsen, 2018 
173 Seiten 
 
Schon als Kind hat Jake davon geträumt, zur Armee zu gehen. Wie viele Jugendliche in den USA wird er 
bereits in der Schule auf eine Soldatenlaufbahn vorbereitet. Bei seinem ersten Kriegseinsatz mit achtzehn 
wird er schwer verwundet und kehrt als gefeierter Held zurück in die Heimat. Doch auch wenn die äußerlichen Wunden 
schnell verheilen – die schrecklichen Bilder lassen Jake einfach nicht mehr los. Aber davon will hier niemand etwas hören. 
Was ist nur aus seinem Traum geworden?  
 
 
Zusammen sind wir Helden  
Jeff Zentner 
Carlsen, 2017 
368 Seiten 
 
Ohne seine Gitarre wäre Dills Leben wirklich trostlos: Sein Vater ist im Gefängnis, seine Mutter 
unglücklich, und nach der Schule muss er im örtlichen Supermarkt arbeiten, um die Schulden 
abzubezahlen. Aber Dill sehnt sich nach einem anderen Leben, irgendwo da draußen. Seine Träume teilt er mit seinen 
beiden besten Freunden: Lydia, selbstbewusst und mit dem festen Plan, als Modebloggerin nach New York zu gehen, und 
Travis, der halb in seiner geliebten Fantasy-Serie lebt. Zusammen, glauben sie, können sie alles schaffen …  
 
 
Keine Form in die ich passe 
Erna Sassen 
Freies Geistesleben, 2018 
222 Seiten 
 
Die 16-jährige Tess hadert mit allem: mit ihrem Verhalten anderen Menschen gegenüber, dem Thema 
ihrer Abschlussarbeit und, wie sie ihrem Lehrer begegnen soll. Es ist, als läse man in Tess' Tagebuch. 
Man verfolgt die nahezu naive Hingabe, mit der Tess die Ansprüche ihres Lehrers nach Bewunderung 
und praktischer Unterstützung erfüllt. Fassungslos wird der Leser Zeuge der Unverantwortlichkeit und des Egoismus des 
Lehrers, der Tess nicht nur schamlos ausnutzt, sondern auch emotional völlig alleine lässt. Es dauert lange, bis Tess begreift, 
dass nicht sie sich für das unpassende Verhalten des Lehrers schämen muss. Unerwartete Unterstützung erhält sie von einer 
trauenden Mutter, der sie in ihrer impulsiv-intuitiven Art begegnet ist. Man freut sich auf den Moment, in dem Tess diese 
nutzt, um sich aus der Krise wieder ins Leben zurück zu bringen. Schließlich lässt der schlichte Satz ihres besten Freundes die 
empfundene Schwere nahezu verpuffen: "Du brauchst dich aber doch nicht zu schämen, weil du jemanden liebst?"  
 



 
Wolken Königin 
Susanne Fischer 
Rowohlt, 2018 
224 Seiten 
 
«Was war mit Pechmarie?» Meine Stimme klingt ganz komisch, hoch und dünn. Marc sieht mich an, als 
ob ich langsam von ihm wegreisen würde. Jede Zehntelsekunde einen Meter. Oder jede 
Tausendstelsekunde hundert Kilometer. Jedenfalls bin ich schon fast in Südamerika, als er endlich antwortet. 
Kann man sein Leben ändern, indem man sich spontan «Marie» nennt? Weil man keine Lust mehr hat auf dieses Klapp-
Leben, auf die ständigen Umzüge mit geistig abwesender Mutter und einem süßen, aber durchgeknallten kleinen Bruder, 
während Papa am anderen Ende der Stadt mit seiner neuen Familie auf Heile-Welt-mit-Eigenheim macht? Und was ist, 
wenn dieser neue Name eine finstere Vergangenheit besitzt, die jeder kennt, nur man selbst nicht? 
 
 
Stechmückensommer 
Jutta Wilke 
Knesebeck, 2018 
240 Seiten 
 
So hat Madeleine sich ihre Sommerferien nicht vorgestellt: Erst wird sie von ihren Eltern in ein 
Feriencamp nach Schweden geschickt, wo sie überhaupt nicht hin will und dann wird sie ganz aus 
Versehen auch noch von einem durchgeknallten Punk entführt. Dabei wollte Julian eigentlich nur einen VW-Bus klauen, weil 
er – wie er sagt – ganz dringend zum Nordkap muss. Als schließlich auch noch Vincent, der Junge mit dem Extra-
Chromosom, zu ihnen stößt, ist das ungleiche Trio komplett. Und das mitten in einem Sommer voller Stechmücken, Wälder, 
Seen und Abenteuer… 
 
 
Die Stille meiner Worte 
Ava Reed 
Ueberreuter, 2018 
317 Seiten  
 
Hannah hat ihre Worte verloren. In der Nacht, als ihre Zwillingsschwester Izzy ums Leben kam. 
Wer soll nun ihre Gedanken weiterdenken, ihre Sätze beenden und ihr Lachen vervollständigen? 
Niemand kann das. Egal, was Hannahs Eltern versuchen, sie schweigt. Um Izzy nicht loslassen zu 
müssen, schreibt sie ihr Briefe. Schreibt und verbrennt sie. Immer wieder.Hannah kann der Stille ihrer Worte nicht 
entkommen. Bis sie Levi trifft, der mit aller Macht versucht herauszufinden, wer sie wirklich ist … 
 
 
Mausmeer 
Tamara Bach 
Carlsen, 2018 
142 Seiten 
 
Nur dieses eine Wochenende. Nur noch einmal in Opas altes Haus am Arsch der Welt, hier war alles 
immer gut. Nur das will Ben, der gerade achtzehn geworden ist und irgendwie festhängt – in der 
Schule, in der Familie, im Leben. Ein paar Tage raus aus allem. Zusammen mit Annika, der großen Schwester, die doch 
immer die Vernünftigere war. Einen Spaziergang, ein Osterfeuer und einen umgefallenen Tisch und die Folgen. Später sieht 
nicht mehr alles so aus wie vorher. 
 



 
Für immer Alaska 
Anna Woltz 
Carlsen, 2018 
176 Seiten 
 
Seit Alaska nicht mehr bei ihnen ist, gibt es in Parkers Leben ein riesiges, hundeförmiges Loch. Und das 
alles nur, weil Parkers kleiner Bruder allergisch gegen Hundehaare ist. Aber es kommt noch schlimmer. 
Unvermutet sieht Parker Alaska wieder: als Hilfshund für Sven, den gemeinsten Jungen in ihrer neuen 
Klasse. Bei ihm kann sie Alaska unmöglich lassen. Also schmiedet Parker einen Plan, wie sie den wunderbarsten Hund der 
Welt zurückholen kann.  
 

 
Weißzeit 
Christoffer Carlsson 
Dressler, 2017 
187 Seiten  
 
Rasiermesserscharf und atemberaubend: Vega Gillberg ist 16 Jahre alt, als die Polizei an ihre Tür klopft. 
Sie ist auf der Suche nach Vegas Bruder Jakob, der des Mordes verdächtigt wird. Doch Jakob ist 
verschwunden, Vega hat seit Tagen nichts mehr von ihm gehört. Hat er wirklich etwas mit dem Verbrechen zu tun? Vega 
macht sich in der harten Wildnis Schwedens auf die Suche, taucht immer tiefer in die Geschichten der Menschen um sie 
herum ein, die alle miteinander verbunden sind, und entdeckt ein dunkles Geheimnis. 
 

 
Du denkst, die Welt zerfällt, und brichst nur selbst in Stücke 
Armin Kaster 
Jungbrunnen, 2018 
118 Seiten 
 
Leos Eltern haben sich gerade getrennt und Leo sollte abwechselnd bei seinem Vater und bei seiner 
Mutter wohnen. Nachdem die Eltern aber auf ihre Ego-Trips konzentriert und häufig unterwegs sind, 
bekommen sie nicht mit, dass Leo schon längere Zeit allein zwischen ihren leeren Wohnungen hin und her pendelt. Mit 
seinen Freunden Sami und Luk hängt er herum, sie kiffen und betrinken sich. Leo schläft kaum. In immer kürzeren 
Abständen sieht er Videos auf seinem Handy, die er so nie gefilmt hat. Hackt jemand sein Handy? Verfolgt ihn jemand? 
Immer beklemmender wird Leos Leben, in dem er sich zwischen Wahn und Wirklichkeit verliert, um sich am Ende wieder 
neu zu finden. 
 
 
Der nächstferne Ort 
Hayley Long 
Königskinder, 2018 
330 Seiten 
 
Ein schrecklicher Autounfall und von einer Sekunde auf die andere ist im Leben der beiden Brüder 
Griff und Dylan nichts mehr, wie es war. Während der 13-jährige Griff verzweifelt versucht, sich 
von der Trauer um den Verlust seiner Familie nicht überwältigen zu lassen, lässt Dylan nichts unversucht, seinen jüngeren 
Bruder zu schützen und ihm dennoch langsam zurück ins Leben zu helfen. Tatsächlich gelingt es den beiden auch ganz 
allmählich, ihren Platz wieder zu finden – jeder für sich und trotzdem gemeinsam.  



 
Dear Martin  
Nic Stone  
Rowohlt, 2017 
254 Seiten 
 
Justyce McAllister ist einer der Besten seiner Klasse, Captain des Debattierclubs und Anwärter auf einen 
Studienplatz in Yale – doch all das interessiert den Polizisten, der Justyce die Handschellen umlegt, nur 
wenig. Der Grund für seine Verhaftung: Justyce ist schwarz. Und er lebt in den USA im Jahr 2017. Mit Briefen an sein großes 
Vorbild Martin Luther King Jr. versucht Justyce, dem alltäglichen Rassismus etwas entgegenzusetzen. Und dann ist da noch 
Sarah-Jane, seine kluge, schöne — und weiße – Debattierpartnerin. Als jedoch sein bester Freund Manny erschossen wird, 
scheint es, als ob selbst Martin Luther King Jr. keine Antwort mehr für Justyce bereithält. 
 
 
Battle 
Maja Lunde 
Urachhaus, 2018 
221 Seiten 
 
Amelie hat alles: eine Clique, einen netten Freund, Geld, großes Talent als Tänzerin und dazu Fleiß 
und Ehrgeiz. Doch der Konkurs ihres Vaters lässt ihre Welt plötzlich kopfstehen: Über Nacht ziehen 
sie in eine Osloer Trabantenstadt und haben kaum Geld für das Nötigste. Aber Amelie vertraut 
sich ihrer Clique nicht an. – Wie lange wird die Lügen-Fassade halten? Wird Amelie die Kraft haben, ihr neues Leben zu 
akzeptieren und in den Griff zu bekommen? 

 
Hyde 
Antje Wagner 
Beltz&Gelberg, 2018 
406 Seiten 
 
Seit sie denken kann, ist Hyde Katrinas Zuhause gewesen. Hier ist sie aufgewachsen, mit ihrer 
Schwester Zoe und ihrem Vater. Jetzt ist Hyde verschwunden – und Katrina auf sich allein gestellt. 
Von dem, was geschehen ist, weiß sie nur noch Bruchstücke. Als sie beginnt, ein verfallenes Haus zu renovieren, mit dem sie 
sich auf seltsame Weise verbunden fühlt, führt sie dies auf die Spur eines ungeheuren Geheimnisses. Ist sie überhaupt 
diejenige, die sie glaubt zu sein? 

 
Der grosse schwarze Vogel  
Stefanie Höfler 
Beltz&Gelberg, 2018 
182 Seiten 
 
Der Tag, an dem Bens Mutter plötzlich und völlig unerwartet stirbt, ist ein strahlender Oktobertag. Ben 
erzählt von der ersten Zeit danach und wie er, sein Bruder Krümel und Pa damit klarkommen – oder eben 
nicht. Er erinnert sich an seine Ma mit den grünen Augen und den langen roten Haaren, die so gerne auf die höchsten 
Kastanienbäume kletterte. Mit einem Mal ist nichts mehr so, wie es war. Doch manchmal geht das Leben nicht nur 
irgendwie weiter, sondern es passieren neue, verwirrende und ganz wunderbare Dinge.  
 



 
Fünf auf Crash-Kurs 
Hans-Jürgen Feldhaus  
Dtv, 2018 
272 Seiten 
 
Südfrankreich, Schulabschlussfahrt der Klasse 10: Dass Fynn, Cem und Helge in dem einen Kanu sitzen und 
Thalia und Judith in dem anderen, ist einfach nur ein nerviger Zufall. Fünf lange Schuljahre sind sie sich 
erfolgreich aus dem Weg gegangen. Und nun das. Und dass sich ausgerechnet diese fünf Helden während der gemeinsamen 
Kanutour über die Ardèche spontan vom Rest der Truppe absetzen, ist da schon interessant. Aber dass die Fantastischen 
Fünf sich auf dem irren Trip durch Südfrankreich Richtung Mittelmeer dann auch noch richtig kennen- und schätzen lernen, 
ist nicht weniger als ein ganz normales Weltwunder. 
 
 
Tankstellenchips: ein Heldenepos 
Antonia Michaelis 
Oetinger, 2018 
368 Seiten 
 
In einer Sommernacht lernen sie sich kennen: Sean, Student aus dem Iran, seit zwei Monaten in 
Deutschland, und Davy, aus dem Heim abgehauen, auf der Suche nach einem Freund. Beide werden 
Zeugen eines Überfalls. Von nun an verfolgt von Verbrechern und Polizei türmen sie zusammen quer durch Deutschland: 
über Erdbeerfelder, unter dunklen Gewitterwolken, durch Biergärten, im Heißluftballon, mit der Bahn und auf dem Moped. 
Immer wieder werden sie dabei von Kühen umzingelt, das scheint ihr Schicksal zu sein. Warum sonst sollte der Wagen mit 
Sean und dem Abschiebebescheid ausgerechnet auf dem Weg zum Flughafen in einer Kuhherde stecken bleiben?  
 
 
Nach vorn 
Elisabeth Etz 
Tyrolia, 2018 
203 Seiten 
 
Die 17-jährige Helene gilt als geheilt. Der Port ist draußen, der Krebs gibt Ruhe, er ist nicht noch 
einmal wiedergekommen. Es ist vorbei, die Zeit im Krankenhaus, die Zeit des Bangens, Kämpfens, 
Aushaltens. Also auf ins Leben, die Schule abschließen, nach vorn blicken.  
Doch der Krebs hat Spuren hinterlassen – nicht nur in Form der langen Narbe seitlich am Oberkörper. Man kann nicht 
einfach dort weitermachen, wo man vor eineinhalb Jahren aufhören musste. Man kann nicht einfach den Schalter umkippen 
und wieder ein „normaler“ Teenager sein. Sie arbeitet sich langsam in ein Leben zurück, das mit ihrem alten nur mehr wenig 
zu tun hat… 
 
 
Dieser wilde Ozean, den wir Leben nennen 
Elisabeth Steinkellner 
Beltz&Gelberg, 2018 
236 Seiten 
 
Simon ist auf der Suche nach einer Farbexplosion im Alltagsgrau. Mit der Hoffnung, eine 
Zugbekanntschaft wiederzufinden, fährt er kurzerhand in eine fremde Stadt. Antonia hat das 
Suchen aufgegeben und treibt ziellos durch ihr Leben. Zufällig kommen sie an einer Parkbank 
miteinander ins Gespräch. Obwohl oder gerade weil sie sich nicht kennen, können sie über Dinge sprechen, die sie sonst für 
sich behalten. Können für ein paar Tage Erinnerungen und Tagträume miteinander teilen. Als ihre Wege sich wieder 
trennen, scheint alles möglich. Eine Momentaufnahme der Veränderung – leicht und berührend wie ein guter Song! 
 



 
Passiert es heute? Passiert es jetzt?  
Michèle Minelli 
Jungbrunnen, 2018 
171 Seiten 
 
Wolfgang wird von der Polizei in die geschlossene Jugendpsychiatrie gebracht. In seinen 
Gesprächen mit dem Psychologen entsteht langsam das Bild einer Familie, die vom tyrannischen 
Vater völlig beherrscht wird. Wolfgang hat immer versucht, seine Mutter und seine jüngere Schwester Leonie zu schützen. 
Aber die Mittel, mit denen der Vater seine Familie unterdrückt, werden zunehmend drastischer, bis er sie sogar mit seiner 
Armeewaffe bedroht. Eines Tages hält Leonie die Waffe in der Hand – und dann passiert etwas Schreckliches. 

 
Nicht weg und nicht da 
Anne Freytag 
Heyne, 2018 
480 Seiten 
 
Nach dem Tod ihres Bruders macht Luise einen radikalen Schnitt: Sie trennt sich von ihrem 
mausgrauen Ich und ihren Haaren. Übrig bleiben drei Millimeter und eine Mauer, hinter die 
niemand zu blicken vermag. Als Jacob und sie sich begegnen, ist er sofort fasziniert von ihr. Doch Luise hält Abstand. Bis sie 
an ihrem sechzehnten Geburtstag aus heiterem Himmel eine E-Mail von ihrem toten Bruder bekommt – es ist die erste von 
vielen. Mit diesen Nachrichten aus der Zwischenwelt und dem verschlossenen Jacob an ihrer Seite gelingt es Luise, inmitten 
dieser so aufwühlenden wie traurigen Zeit das Glitzern ihres Lebens zu entdecken ... 
 
 
Honigkuckuckskinder 
Andreas Steinhöfel 
Carlsen, 2018 
204 Seiten 
 
Die zwölfjährige Lena und ihre Mutter verlieren ihre Wohnung und müssen ins 
heruntergekommene »Hotel Paradies« am Hafen ziehen, wo Asylbewerber 
und Obdachlose zusammengepfercht werden. Dort freundet sich Lena mit dem Mädchen Ajoke aus Angola an. Gemeinsam 
mit dem kleinen Efrem versuchen die beiden dahinterzukommen, wer für die Diebstähle verantwortlich ist, die sich in letzter 
Zeit im Haus ereignen. Doch die Ausmaße des Betrugs sind größer als gedacht und die Spur führt zum Besitzer und Aufseher, 
Herrn Schmuck … 
 
 
Ein kleines Wunder würde reichen 
Penny Joelson 
FJB, 2018 
320 Seiten 
 
„Ich kann mich nicht bewegen, und ich kann nicht sprechen. So ist es schon mein Leben lang. 
Manche Leute reden über mich, als sei ich gar nicht da. Das hasse ich. Andere weihen mich in ihre 
Geheimnisse ein…“ Jemma kennt ein schreckliches Geheimnis: In ihrer Nachbarschaft ist ein Mord passiert, und sie weiß, 
wer es getan hat. Denn die Leute erzählen ihr Dinge, weil Jemma nichts weitersagen kann. Sie ist vollständig gelähmt und 
kann sich weder bewegen noch sprechen. Aber Jemma entgeht nichts. Als sie mit dem furchtbaren Geheimnis konfrontiert 
wird, ist sie völlig hilflos. Jemma weiß, dass ihr nur ein kleines Wunder helfen kann. Und sie ist fest entschlossen, alles für 
dieses Wunder zu tun. 



 
Eine Insel zwischen Himmel und Meer 
Lauren Wolk 
Hanser, 2018 
288 Seiten 
 
Crow hat ihr ganzes Leben auf einer winzigen Insel verbracht. Sie wurde, kaum ein paar Stunden alt, 
in einem lecken kleinen Boot an den Strand gespült. Osh, der einzige Bewohner der Insel, hat sie 
gerettet. Bei ihm ist Crow aufgewachsen. Nur eine hat ihm dabei geholfen, die couragierte und liebevolle Miss Maggie. Alle 
anderen Menschen halten sich von dem Mädchen fern. Immer schon wollte Crow wissen, woher sie stammt und warum 
man sie fortgeschickt hatte. Ist es möglich, dass sie gar nicht von so weit her kommt? Als eines Nachts ein unheimliches 
Feuer auf einer vermeintlich menschenleeren Insel aufscheint, steigen in Crow all die unausgesprochenen Fragen nach ihrer 
Herkunft auf. Stück für Stück fügt sie das Puzzle ihrer Vergangenheit zusammen und begreift, was Familie wirklich bedeutet. 
 
 
Illegal – Die Geschichte einer Flucht 
Eoin Colfer & Andrew Donkin 
Rowohlt, 2018 
144 Seiten 
 
Ebo ist ganz allein. Seine Schwester ist schon seit Monaten fort. Nun ist auch sein Bruder 
verschwunden und hat sich auf die gefährliche Reise nach Europa gemacht. Ebos langer Weg führt 
ihn durch die Sahara in die bedrohlichen Straßen von Tripolis und schließlich hinaus aufs endlose Meer. Doch mit jedem 
Schritt wächst Ebos Hoffnung auf eine bessere Zukunft. 

 
Thalamus 
Ursula Poznanski 
Loewe, 2018 
448 Seiten 
 
Ein schwerer Motorradunfall katapultiert den siebzehnjährigen Timo aus seinem normalen Leben 
und fesselt ihn für Monate ans Krankenbett. Auf dem Markwaldhof, einem Rehabilitationszentrum, 
soll er sich von seinen Knochenbrüchen und dem Schädelhirntrauma erholen. Aber schnell stellt Timo fest, dass sich 
merkwürdige Dinge im Haus abspielen: Der Junge, mit dem er sich das Zimmer teilt, gilt als Wachkomapatient und 
hoffnungsloser Fall, doch nachts läuft er herum, spricht und droht Timo damit, ihn zu töten, falls er anderen davon erzählt. 
Eine Sorge, die unbegründet ist, denn Timos Sprachzentrum ist schwer beeinträchtigt, seine Feinmotorik erlaubt ihm noch 
nicht niederzuschreiben, was er erlebt. Und allmählich entdeckt er an sich selbst Fähigkeiten, die neu sind. Er kann Dinge, 
die er nicht können dürfte. Weiß von Sachen, die er nicht wissen sollte ... 
 
Die Bienenkönigin  
Claudia Praxmayer 
Cbj, 2018 
344 Seiten 
 
Stirbt sie, stirbst auch du. 
»In meiner zitternden Handfläche liegt, matt in der Sonne schimmernd, eine nachtschwarze Biene.« 
Doch jenes unheimliche Wesen, das Mel eines Tages vor dem Bienenstock im Garten ihrer WG findet, ist keine der samtigen 
Bienen, die sie so liebt. Ganz im Gegenteil: Es ist eine tödliche Miniatur-Drohne, die es offensichtlich auf ihre lebenden 
»Artgenossinnen« abgesehen hat. Nur, wer würde die ohnehin bedrohten Bienenvölker um San Francisco ausrotten wollen? 
Mel und ihre vier WG-Freunde sind entsetzt und beginnen nachzuforschen. Und ihre Ermittlungen führen sie unversehens 
mitten hinein in eine hochbrisante Verschwörung ... 
 



 
Nichts ist gut ohne dich  
Lea Choplin 
Dtv, 2018 
350 Seiten 
 
Sechs Jahre lang haben sich Jana und Leander nicht gesehen. Als Kinder waren sie unzertrennlich – bis 
zu diesem einen, verhängnisvollen Abend im August, als Janas Bruder Tim bei einem Autounfall ums 
Leben kam. Leander fuhr den Wagen. Und verschwand danach aus Janas Leben. Kein Wort haben sie seitdem gewechselt, 
wissen nichts mehr voneinander. Und jetzt steht er plötzlich vor ihr. Mit seinen hellblauen Augen. Und die Anziehungskraft 
ist so viel größer als Jana wahrhaben will. Sechs Jahre hat sie versucht, ihn zu hassen. Und nun ist er da, aus einem wirklich 
guten Grund: Er ist hier, damit sie ihn rettet. Nur weiß er das selbst noch nicht. 
 
 
Was wir nicht wollten 
Daniel Höra 
Ueberreuter, 2018 
253 Seiten 
 
„Wir haben das nicht gewollt. Wir wollten nur so eine Art Gerechtigkeit und dann ist die ganze 
Geschichte völlig außer Kontrolle geraten.“ 
Fünf Jugendliche wachsen gemeinsam in einer Wohnsiedlung auf und gehen zusammen durch dick und dünn. Als sie eines 
Tages ungerechterweise von einer Nachbarin bei der Hausverwaltung angeschwärzt werden, beschließen sie, der Nachbarin 
einen Schreck einzujagen. Sie entführen ihren geistig behinderten Sohn Bobbo – in der Absicht, ihn vor Einbruch der 
Dunkelheit wieder nach Hause zu bringen. Als jedoch Heiner, ein undurchsichtiger Typ, sie dabei beobachtet und erpresst, 
gerät die Situation außer Kontrolle … 
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Viorel ist dick und lustlos. Als seine Mutter eines Tages tot am Küchentisch sitzt, ist er starr vor 
Trauer. Wollte sie nicht in ihrer Heimat am Schwarzen Meer bestattet werden? Wie soll er das 
hinkriegen, ohne Geld, Totenschein oder Sarg? Notgedrungen wickelt Viorel die tote Mutter in einen Schlafsack und 
übernimmt selbst den Transport gen Osten. Ein Anhalter erzählt ihm von den Vampirmythen Transsylvaniens, kurz darauf 
kommt der Mann bei einem tragischen Unfall ums Leben. Mit nun zwei Leichen im Gepäck reist Viorel weiter Richtung 
Rumänien. Er will seine Mutter beerdigen. Und das wird er schaffen! Eine Reise in den „Wilden Osten Europas" und ein 
Roadmovie voller Skurrilitäten. 
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Lexi ist reich, cool, ein It-Girl – und heroinsüchtig. Nach einer Überdosis landet sie in der Clarity-
Klinik. Ihr Entzug ist hart, die Therapie schier unerträglich, vor allem die Treffen mit den 
„Mitinsassen“: Aufputschmittel-Junkie Saif, Trans-Mädchen Kendall, Guy mit der Zwangsneurose, Bulimikerin Ruby, Ex-
Kinderstar Brady. Doch ausgerechnet diese fünf werden zu echten Freunden. Und Brady vielleicht mehr. Lexi öffnet sich 
vorsichtig, beginnt ihr zerstörerisches Leben zu hinterfragen. Aber ist ein anderer Weg überhaupt möglich? 

 

 


